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ATUS Knittelfeld Schwimmen
Sigrid Fessl

+43 664 9604476
sigrid.fessl@gmx.at Knittelfelder Schwimmverein: Platz 1 in der

Vereinswertung

Mehr als 250 Aktive aus 11 steirischen Vereinen bei der 3. Runde des
Wintercups im Mürzzuschlager VIVAX Hallenbad. Zwei Lagen mussten
ausgewählt werden. Dabei zeigte das gesamte Wettkampfteam des
ATUS Knittelfeld groß auf. Beide Teams, das JUNIORTEAM (Jahrgang
2004 und jünger) und das SENIORTEAM (Jahrgang 2003 und älter)!
Gold in der Gesamtwertung sicherten sich Pia Fessl, Lena Wieser, 
Kristin Mainhart und Christoph Mühlhans. Über Bronze in der
Gesamtwertung freuten sich Eva-Marie Mainhart, Lukas Milcher, 
Joanna Brandner und Simon Fessl. Top Ten Plätze in der
Gesamtwertung gab es für Matteo Seybal, Fabian Hausberger (beide
Jahrgang 2008!), Yannik Seybal (2007), Matteo Hausberger (TOP 2005!
heuer jahrgangsbenachteiligt!), Leonie Doppelreiter, Janine Geigl, Lisa
Eckstein, Natalie Löbl, Anja Schrettner, Lars Igelmund, Kolhuber Lukas,
Katharina Rattinger und Martin Fessl .

Edelmetall in der Einzelwertung:

Gold: Matteo Seybal, Lisa Eckstein; Silber: Fabian Hausberger, Janine
Geigl; Bronze: Yannick Seybal, Ivonne Klicnik, Natalie Löbl, Anna-
Chiara Reichsthaler; ganz knapp am Treppchen vorbei: Penelope
Reihs, Janine Geigl, Leonie Doppelreiter, Katharina Rattinger, Anja
Schrettner, Jan Fessl. Lars Igelmund, Kolhuber Lukas, Martin Fessl und
Hausberger Matteo. Die Formkurve steigt ebenso nach oben: Lena
Laggner, Pascal Rauszig, Denise Egger, Laura Bohnstingl, Lena
Schimpl, Dorian Unterweger, Tobias Biber, Marco Gottsberger, Kai
Kiegerll, Jan Petelinek, Jonas Rainer, Marvin Willibald und Cedric
Unterweger.

Top in der Vereinswertung

Mit diesem Resultat hatte ATUS Knittelfeld in Mürzzuschlag die Nase
vorn und war bester Verein. Topmotiviert wird nun weitertrainiert für das
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Finale in Kapfenberg und für die Steirischen Hallenmeisterschaften am
ersten Februarwochenende in Graz. Dann wartet für unsere Jüngsten
(2004 und jünger) noch der Kindermehrkampf in Feldbach und
Kapfenberg. „Wir sind ein harmonisches Kollektiv! Und dass sich einige
bereits für Wiener Neustadt (ÖM) im März und Den Haag (Flug zur
CSIT WM) im Mai qualifiziert haben, spornt uns alle noch mehr an!“,
strahlen Obfrau Sigrid Fessl und ihr Trainerteam um die Wette.

www.atusknittelfeld-schwimmen.at
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